
Tätigkeitsbericht des Fördervereins Teeschlösschen für das Jahr 2011 

 
Unser Förderverein ist über die Jahre zu einem wichtigen und begleitenden Teil der pädagogischen 
Arbeit hier im Teeschlösschen geworden.  
Er sieht sich als Unterstützer des Christlichen Kinderhauses Teeschlösschen.  
Wir sind Aktiver Helfer und Initiator sowie flexibler Finanzierer – der Hilfe gezielt einsetzt, wo sie am 
dringendsten erforderlich ist. 
 
Durch viel Engagement der Eltern im Teeschlösschen, der Mitglieder des Fördervereines sowie die Arbeit 
des Vorstandes und nicht zuletzt auch der Unterstützung des Personales der Einrichtung konnten auch 
im Jahr 2011 Projekte in der pädagogischen Arbeit mit den Kindern, der Freiflächengestaltung sowie 
bauliche Belange betreffend unterstützt werden. 
 
Ganz besonders stand im Jahr 2011 die Neugestaltung des Spielplatzgeländes im Mittelpunkt. 
Mit der tatkräftigen Hilfe  des Fördervereines konnten Spender und Unterstützer für die Einrichtung und 
ihr Projekt begeistert werden. 
Auch das vom Förderverein organisierte und durchgeführte Benefizkonzert war ein voller Erfolg und 
brachte zusätzliche, dringend benötigte Mittel ein.  
 
Durch den Gewinn großzügiger Spender und Unterstützer verschiedener Stiftungen konnte die marode 
und unfallgefährdete Spielanlage durch eine neu Spiellandschaft mit vielfältigen 
Bewegungsmöglichkeiten und Herausforderungen für die Kinder zum Sommerfest 2011 eröffnet werden 
und wurde von ihnen sofort dankbar in Beschlag genommen.  
 
Auch aufgrund der konstanten und stätig wachsenden Mitgliederzahlen konnte der Förderverein das 
Projekt 2011 mit ca. 10.000 €  aus eigenen Mitteln bezuschussen. 
 
Trotz der großen finanziellen Herausforderung des Spielplatzprojektes unterstützten  wir mit einer 
Summe von 200,00 € die traditionelle Abschlussfahrt der Schulanfänger im Teeschlösschen. 
 
Da die Einrichtung in einem besonderen Gebäude mit interessantem geschichtlichen Hintergrund ihr zu 
Hause hat, und da immer wieder durch die bauliche Besonderheit neue Herausforderungen anstehen,  
ist es uns ein großes Anliegen auch hier der Einrichtung als Förderverein tatkräftig zu unterstützen. 
So beteiligten wir uns im Jahr 2011 an der Verbesserung der Beleuchtungssituation in den Räumen des 
Hauses und konnten hier eine Summe in Höhe von ca. 2.400,00 € zur Verfügung stellen.  
Somit konnte ein weiterer, wichtiger Grundstein für die gesunde Entwicklung der Kinder gewährleistet 
werden. 
 
Weiterhin führten wir auch im Jahr 2011 unseren Lampionumzug durch, der zu einer sehr schönen 
Tradition im Haus gewachsen ist. Dieser war auch in diesem Jahr wieder finanziell Selbsttragend. 
 
Zur Mitgliederhauptversammlung 2011 wurde der Vorstand unseres Vereines neu gewählt und setzt sich 
seit dem wie folgt zusammen: 
 
Jens Fiebelkorn    Vorsitz 
Peggy Gross    Stellvertretender Vorsitz 
Sebastian Lenz    Kassenwart 
Stephanie Beitlich  Schriftführer 
Constanze Lehnen  derzeit keine festgelegte Funktion 



 
Wir konnten über die vergangenen Jahre immer wieder auf Eltern, Großeltern und Personal 
zurückgreifen, die verstanden hatten, dass der soziale Auftrag eines Fördervereins über die eigenen 
Kinder hinaus geht.   

 
„Gemeinsame Interessen, gemeinsames Handeln macht stark!“ 

 
Deshalb gilt es an dieser Stelle Dank zu sagen allen, die sich für den Förderverein Zeit 
nehmen, ob als Mitglied oder als Helfer, die sich aktiv oder finanziell an den Projekten der 
Einrichtung und des Fördervereins beteiligen. 
 
Wir können berichten, dass wir auch im  Jahren 2011 intensiv an den Zielen unseres Vereins gearbeitet 
haben und dabei Satzungskonform alle Beschlüsse, Maßnahmen und Finanzierungen getätigt haben.  
Die finanziellen Mittel wurden Bedarfsgerecht verwendet. Dabei konnte, wie der Kassenbericht zeigt, ein 
solides Basisvermögen für den Verein gesichert werden.  
 
Eine gut andauernde Vereinsarbeit bedarf einer gründlichen Planung zukünftiger Projekte, 
Investitionen und Vorhaben.  
Wir bitten deshalb die Mitglieder, ihre Ideen und Vorschläge für zukünftige Maßnahmen zu benennen.  
 
Der Vorstand betrachtet es als seine Hauptaufgabe, den Verein in Struktur und finanzieller Stabilität zu 
stärken, die Mitglieder weiterhin aktiv in das Vereinsleben zu integrieren, sowie den Festlegungen der 
Satzung zu folgen. 
 
Sollten es zum Tätigkeitsbericht und der Arbeit des Vorstandes Fragen geben, so haben die 
Mitglieder das Recht, diese Möglichkeit vor Entlastung des Vorstandes wahrzunehmen. 
 
 
 
 
Gotha, den 14.11.2012 
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